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198 Rezefisionen und Nachrichten.

Weniger Bedeutung kommt dem Abschnıitt über die Servitia m‘inuta Z
dankenswer sind die ittellungen 1mMm Anhang.‘ Der Wiederabdruck der
schon bekannten Expensenrechnung AaUus „Ciesta ab  S HIOM Albanı I] 554
Ware gerade nıcht notwendig Im einzelnen werde ich auf diese
Arbeit anderer Stelle auSIunNrlıc. zurückkommen.

Göller

Dr. heo tephan Leo- Rıtter (COrvın VO Skibniewski, Mitglied
der Academıa pontifıcıa de]l N N eccles1iasticı. CGeschichte des römischen
Katechismus. om Yustet 0903 160

m eıle 101 der Vert. weit AaUS, die „Vorgeschichte und
erste Ansätze des rONn. Katechismus“ darzulegen, indenm G dıe bekannten,

allen (juten schwer empfundenen Missstände des vorlutherischen Zi@11s
abschnittes aut dem (jebilete des relig1ös-sittlichen Lebens In Deutschland
erorier Die ersten Ansätze des (Cat KRom. hängen bekanntlıc mıt dem
Concıl VOIl Trıient ZUSaMMIMEN, wobel der Vert. hervorhebt, PeS 1a siıch
nıcht. eIn Religionshandbuch Tüur die an des Kındes, sondern
einen L eitiaden ZUMM (jebrauche des Katecheten, auch des Predigers -
hande Deswegen bleibht der Katechismus des se] (Canısıus m t Recht
Qanz aUSs dem Spiele. Der Teil 48 ile behandelt dıe zweilte Pnl
stehungsperlode. Fs wWwar eiIn harter Weg, welchen das immer nötiger
werdende Buch zurückzulegen hatte. Dem Kardınal Karl] Borromäus DC-
ührt das Verdienst kräftiger Förderung, und konnte eine erste Kevision
der Kommuissionsarbeit erfolgen 564 Um Gleichförmigkeıit m aussern
Ausdrucke und este L atınıtät Zu erzielen, oINg die Arbeit Al Julrus Pogianus.
I21uSs ViS dessen Pontitika 566 begann, rug auf eine nochmalıge Revision
Al [)as Buch erschien 566 he] Yaulus Manutius In ROom; {roz der ruck-

Die fernerenprivilegien kamen Isbald welıtere Ausgaben, auch In Italıen
Schicksale ertahren WIr m eıle 0 ab Lrast dıe Hälfte des Buches
kommt den 169 Belegen S / ilg zugulfe.

[ )ıe dankenswerte Arbeit ist preisgekrönt urch die theologische
Faku ltät der K Leopold-Franzens-Universitä Innsbruck

Yrolf. n  n le111

V, Graevenitz, Deutsche IM Rom, udıen und Skizzen AUus

elf Jahrhunderten. Leipzig 902 307

Doren, Deutsche Handwerker und Handwerkerbruderschaften
IM mittelalterlichen tTalıen Berlin 003 160

Als m Sommer die Ankündigung dieses Werkes las, urfte
iNan sich aufrichtig ieueCh dass eın wichtiges 1 hema In Angriff DG
11OMMMEN werden sollte Denn die Vertreter des Deutschtums ın Rom
Waren vieliac auch Führer der religıösen Bewegung In ihrer Heimat, und


